
Am Freitag, 2. Juli, eröff-
net Janya Lorenschait in
der Nonnenhorner Bahn-
hofstraße20ihreThailän-
dische Massagepraxis
„Siam“.

Seit sieben Jahrenbehandelt Ja-
nya ihre Kunden mit traditio-
nellen Thai-Massagen. Schon
bevor sie ihrem Ehemann an
den Bodensee folgte, führte sie
im Ulmer Fischerviertel eine
Massagepraxis. Angefangen
hatte sie dort ganz allein, zum
Schluss konnte sie vier Ange-
stellte beschäftigen. Jetzt
möchte sie in Nonnenhorn an
ihre Ulmer Erfolge anknüpfen.
Janya hat die traditionelle

Thai-Massage nach Wat Po in
Bangkok erlernt und mit dem
„Certificat of Achievment“ ab-
geschlossen. „In Thailand ver-
sucht man Schmerzen immer
zuerst wegzumassieren. Erst
wenn das nicht funktioniert,
zieht man einen Arzt zu Rate“,
erklärt sie die Bedeutung der
Massagepraxis in ihrem Hei-
matland. Auch in Deutschland
hat sie viele Menschen getrof-
fen, die über Kopfschmerzen
oder Verspannungen klagen
weil sie den ganzen Tag am
Computer sitzen, ständig auf

den Beinen sind oder schwer
körperlich arbeiten. Ihnen will
siemit ihren unterschiedlichen
Massageangeboten helfen.
Nach traditioneller Art bearbei-
tet sie die zuständigen Akku-
pressur-Punkte mit Fingern,
Daumen und Ellenbogen und
dehnt die betroffenen Muskel-
gruppen. Zwischen einer hal-
ben und zwei Stunden können
diese Behandlungen dauern
um „Sen“, die Körperenergie,
wieder frei fließen zu lassen.
Das Massieren war anfangs

ihrHobby.„SchonalsKindhabe
ich meinen Vater gern mas-
siert“, erzählt sie,„ErwarLehrer
und musste mit dem Fahrrad
weit Strecken in die Schule fah-
ren“. Später ist sie seinem Vor-
bild gefolgt und selbst Lehrerin
geworden. Viele Jahre hat sie in
ThailandPhysikundChemiean
einem Gymnasium unterrich-
tet.Gelernt hat immer gernund
schnell. Auch die deutsche
Sprache, in der sie sich heute
sehr gut verständigen kann. Ihr
waches Interesse an deutscher
Politik und Kultur hat sie rasch
heimisch werden lassen. Doch
auch ihre Wurzeln pflegt sie,
was dank des Internets pro-
blemlosmöglich ist. Sokannsie
denKontaktzu ihrenElternund
ihren beiden erwachsenen
Söhnenwach halten. do

Massagen mit Tradition

Janya Lorenschait bietet in Non-
nenhorn traditionelle Thai-Massa-
gen an. FOTO: DORN

Janyas traditionelle
Thai-Massagen dienen
der Erhaltung der Ge-

sundheit. Anfragen auf eroti-
scher Ebene sind uner-
wünscht und zwecklos. Be-
handlungen dauern zwischen
einer halben und zwei Stun-
den. Telefonische Reservie-
rung sind deshalb erforder-
lich: 0151 7 54 64 22 21.


